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2. Helix iacteo, rar. maiira, mihi,

T. unicolor, atro-fusca, puncticulis flavidis lue inde

notata.

Habit, in montibus inter Cartagena et Mazarron ubi

detexi anno 1853.

Haec var. a Campestribus Caracol moro (id est

CarocoUa aethiopica) appellata est.

Zur Familie Bullacea und deren Gattungen und

Arten.

Vom Dr. K. Th. Meiike.

Die Gattung Bulla hat, seit Linne dieselbe im Syst.

Nat. ed. 10. 1758, aufgestellt, wesentliche Veränderungen

erlitten. Linne erthellte ihr daselbst folo^enden Gattuno-g-

Charakter : „Testa univalvis , convoluta , inermis ; apertura

subefFusa, oblonga, longitudinalis , basi integerrima; colu-

mella obliqua." Sie schloss dann noch sehr Verschieden-

artiges ein. Unter den 23 dort aufgeführten Arten befin-

den sich Land-, Süss^v asser- und Meeresschnecken: eine

(achaüna) gehört der spätem Gattung Achatina, drei Arten

(auris Midae, auris Judac, coffea) der Gattung Auricula,

zwei Arten (fontinaUs und hypnornm) der Gattung Physa,

fünf Arten Qovum , volva , spelta, verrucosa, gibbosa) der

Gattung Ovula, eine, bis hieher noch unerkannt gebliebene,

livida, der Gattung Marginella (quinquepUcata , die nun-

mehr Marg. livida heissen muss) , eine andere (pallida)

ebenfalls der Gattung Marginella (Jriticca Lam , nicht

Volvaria pallida Lam.. wie bisher angenommen war), zwei

Arten (tornatilis und solidula) der Gattung Actaeon an

;

eine (cypraea) bezieht sich auf eine von Linne selbst i\\v

eine unvollendete Cypraea spurca erkannte Schnecke; eine

andere bisher noch nicht wieder erkannte Art (canahru"
Malak, Bl II. Febr. 54. 3
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Intn) scheint mir eine Pyrulii (citrina harn.) zu sein; und

nur 6 Arten, naudim, hydaiis, ampulla, lignaria^ pf*yf^is,

amphi^ire , sind bei der Lamarck'schen Gattung Bulla ver-

blieben.

Im Museo Lud. Ulr., 1764, führt Linne unter Bulla

15 der oben genannten Arten auf; keine neue; von eigent-

lichen Bullaceis nur noticum. ampulla^ physis und amphi-

sfre, die nach den den Diagnosen hinzugefügten i^eschrei-

buno-en zu keinem Zweifel Anlass geben.

In der zwölften Ausgabe des Syst. Xat., 17»i7, führt

Bulla folj^enden Gattungscharakter: „Animal Limax. Testa

univalvis, convoluta, inermis ; apertura subcoarctata, ob-

lono-a, longitudinalis , basi integerrima; coiumella obliqua

laevis." Es ist diesem demnach nur die apertura sub-

coarctata und coiumella laevis , Avas hier offenbar so viel

heissen soll , als phcis destituta, hinzugefügt, und sind dem-

zufolge die in der zehnten Ausgabe der Gattung Bulla noch

beioezählten Arten, pallkla, Vwida , torndfilis. solidtfla,

auris Midae. auris Judae und coff'^a, wegen faltiger Spin-

del ausgeschieden und zu Voluta gebracht worden. Da-

geo-en ist hinzugekommen eine (birosfrfsj der Gattung

Ovula zugehörige Art, eine (terehdlam) von Lamarck zu

einer eigenen Gattung, Terebellum, erhobene, eine (ficus)

der Gattung Ficula, eine (rnpa) der Gattung Pyruln zu-

gehörio-e, und eine (conoidea) bis jetzt noch imerkannt

crebliebene Art, wahrscheinlich eine Voluta; nur eine wirk-

liehe Bullacea {ap(rtn) ist hinzu gekommen, lial/a ficus

und rapa waren, offenbar im Widerspruche mit dem dem

Gattungscharakter neu hinzugefügten Merkmale (a[)ertura

subcoarctata) , von der Gattung IMurex , unter welcher sie

in der zehnten Ausgabe gestanden, in diese zwölfte, zu

Bulla herübergeholt. - Aus I^inne's Gattung Bulla sind

demnach überhaupt nur sieben dem engern Lamarck'schen

Gattungscharakter entsprechende Arten bei Bulla ver-

blieben.
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Gmelin hat, in seiner Ausgabe des Syst. Nat., 1790,

den Linne'sclien Gattungscliarakter unverändert wieder-

gegeben, sämmtliche Linne'sche Arten aufgeführt, die An-

zahl der Arten nach Schröter's Anleitung (Einl. in d.

Conchylienkenntniss. Bd. 1. 1783) vermehrt und diesen

Trivialnamen und Diagnosen ertheilt. Er führt 50 Arten

auf, wovon jedoch, nach weiterm Ausschlüsse von B. hya-

iina, welche zz: hydaüs ist, nur 16 der eigentlichen Gat-

tung Bulla angehören; unter den übrigen befinden sich

Arten aus ganz verschiedenartigen Gattungen, aus Helix,

Cypraea, auch eine Oliva, nämlich Bulla vesica Gni.^

welche Oüva auricalaria Lam. ist und also künftighin OUva
vesica wird heissen müssen.

Der genaue Bruguiere ist der erste, der, im Dict.

enc. 1. 1791. S. o6S , den Gattungscharakter, hinsichtlich

auf das Gehäus, auf bestimmte wesentliche Merkmale zu-

rückgeführt und die diesen nicht entsprechenden Arten

auso-eschieden hat. Er schreibt der Gattung Bulla ein auf-

getriebenes, meist dünnes Gehäus, ohne äusseres, oder mit

einem nur sehr niedrigen Gewinde, und eine einfache Mund-

öffnung, die eben so lang, oder beinahe so lang als das

Gehäus ist, zu.

Cuvier wies im Bull. Soc. phiL Tom. 2. Vend. an

VIII. (1799), S. 52 der Gattung Bulla zuerst ihre richtige

Stelle im Systeme an, indem er die Verwandtschaft der

Bulla aperta mit der Gattung Aplysia auseinandersetzte

und zugleich darthat, dass unter Mollusken eine nahe zoo-

logische Verwandtschaft statthaben könne, das Thier möge

gänzlich vom Gehäuse eingeschlossen, oder dieses vom

Mantel umhüllt sein.

Nichts destoweniger trennte, nicht lange nachher,

Lamarck, in seinem Syst. An. s. v. 1801, in welchem er

die MoUusques cephales in zwei grosse Abschnitte, 1) Ce-

phales nus a Fexterieur und 2) Cephales ext^'ieurement

conchvliferes , theih , diesem Eintheilungsgrunde zufolge,

3*
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Bulla aperta^ diese hier zuerst als eigene Gattung, Bul-

laen (S. 63), aufstellend, gänzlich von der Gattung Bulla

(S. 90).

Cuvier (Ann. d. Mus. 1. 1802. u. Regne an. 1817)

wies indess die natürliche Verwandtschaft dieser beiden Gat-

tungen , zootomisch , weiter nach , umfasste sie als Unter-

gattungen unter dem gemeinschaftlichen Namen Aceres

und füo^te diesen ein Weichthier ohne alle Schale, seine

Acere 'proprement dite (Bulla carnosa , Dor'uUum Mckl),

als dritte Untergattung hinzu.

Indess hatte auch die Verschiedenartio^keit der Ge-

häuse in der Gattung Bulla mehrere Conchyliologen, M o n t-

fort (Conchyl. syst. 1810), Schumacher (Ess. d. hab. d.

vers test. 1817), Leach( Mspt. nach Gray *) 1819 ', S w ai n-

s o n (Tr. on Malac. 1840) u. a., mit Recht veranlasst, den

weiten Linne'schen und selbst auch noch den Bruguiere-

schen Gattungscharakter zu beschränken und neue Gattun-

gen daraus zu bilden. Daneben wuchs auch die Anzahl

der Arten so beträchtlich an, dass es schon sehr wün-

schenswerth ward, solche einmal methodisch zusammenge-

stellt und aufgeführt zu sehen.

In Hinsicht auf die Gattungen that diess bereits ,).

Edw\ Gray, in seiner List of the Genera of recent Mol-

lusca, their Synonyma and Types, in den Pr. Z. Soc. 1847,

in welcher er die Gattungen seiner Familie Bullida e in drei

Gruppen vertheilt: Doridima^ mit den Gattungen Dori-

dium, Phyline, Cryptophthalmus, Scophander, Alicula

;

*) Im October 1847 hat, in den Ann. and Mag. vol 20 S. 268

Gray für die Auctorität der meisten Leach'schen Gattungsnamen britti-

Bcher Mollusken, auch der „Bulladae" insbesondere, das Jahr 1818, für

einzelne derselben das Jahr 1816, in Anspruch genommen, einige Monate

später aber, im November 1847, in den Pr Z Soc. 1847, S, 160 u. f.

eben dieselben in das Jahr 1819 gesetzt Ich folge dieser späteren An-

gabe, zu welcher (Jray. durch weitere Nachforschung, wird veranlasst

worden sein.
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Pmllmn^ mit Akera, BuUina, R/tizorus, ütrictilus, Bulla,

rlfya ; Jmplustrina , mit Amplusirum , Hydathta . ßulU-

nula^ Sormetus . Gastiropter n und Atlas ^ ohne jedoch

weder den Gruppen, noch den Gattungen charakteristische

Merkmale hinzuzufligen.

Eine vollständige Monographie der Bullaceen hat seit-

dem, Herr Arthur Adams, in dem Thesaurus Conchy-

liorum von G. B. Sowerby Jun. Prt. XI. 1850 geliefert.

Eine kurze Uebersicht ihres Inhaltes wird die grosse Reich-

haltigkeit dieser Familie an Gattungen und Arten zu er-

kennen geben.

Es lag nicht eigentlich im Plane des Thesaurus, die

Conchylien familienweise zusammenzufassen und ihre zoo-

logischen Gattungscharaktere näher auseinander zu setzen

und bildlich darzustellen ; derselbe beschränkt sich bekannt-

lich auf eine kurze Charakteristik und bildliche Darstelluna:

der Gehäuse der Arten einzelner Gattungen; der Adam s'-

schen Monographie der Bullaceen ist jene Ausnahme, im

Interesse der Wissenschaft, gewährt worden. Der Heraus-

geber, Hr. Sowerby, hat sich indess erlaubt, bei Auf-

führung der Arten, die von Adams als Gattungsnamen

angenommenen Collectivnamen nur als Untergattungsnamen

aufzuführen und demnach sämmtliche Artennamen allein

auf den Gattuno-snamen Bulla bezüii-lich zu machen. Der

Familienname BulUdae ist jedenfalls übel gewählt, denn

es ist wieder die hybride Wortbildung, noch die weibliche

Endigung (in Beziehung auf den Namen der Classe, Mol-

lusca) zu rechtfertigen, und das grammatisch richtig ge-

bildete Wort BaUacea hätte den Vorzug verdient.

Hr. Adams ertheilt der Familie folgenden Charakter •.

Kopf mit fühlerartigen Lappen , die bei ihrer Vereinigung

öfters eine flache Kopfscheibe bilden; Kiemen anf dem
Rücken rechterseits, durch den Mantel, oder durch ein Ge-

häus bedeckt; Fuss zu beiden Seiten mehr oder weniger
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in Schwiininhippcn ausgebreitet; Gehäius keins , oder ein

inneres, oder äusseres; kein Deckel.

Die Familie zählt 21 (Tattungen, die auf den ersten

zehn Seiten (S. 553—562), nacheinander, unter gleich sorg-

samer Berücksichtigung des Thieres und des Gehäuses

charakterisirt und auf einer besonderen Tafel (PL CXIX),

nach theils eigenen Untersuchungen und neuen Zeichnun-

gen illustrirt worden sind. Die angegebenen Kennzeichen

der Gattungen erstrecken sich mir auf äussere Merkmale;

der, allen Bullaceen eigenen, bei Sraphander aber beson-

ders entwickelten, drei hornigen Platten des Magens ist

keine Erwähnunor o;eschehn.

-0 Dieser Auseinandersetzung der Gattungen folgt die

Uebersicht der Arten, deren 140 mit charakteristischen

Phrasen , der Angabe ihrer Wohnorte und, wenn nicht neu,

mit einer Citation ausgestattet, aufgeführt und auf 6 Tafeln

in 169 sauber gezeichneten Figuren dargestellt sind.

In folgender Uebersicht der Adams'schen Gattungen

ist die Anzahl der Arten, welche jede derselben enthält,

aus den bei<j:efuG:ten Nummern, denselben welche sie in der

Monographie führen, zu entnehmen : /. BuUina Fe'r. Hier

hätte, um genau zu sein und Irrungen zu vermeiden, dem

Namen des Urhebers hinzugefugt werden müssen : Dict.

cl. d'h. n. , wo diese Gattung von Ferussac aufgestellt

worden, der Gattungscharakter aber noch weiter ist, als

Ferussac ihn später gestellt, da derselbe, in seinen» Bull,

d. sc. nat. tom. 6. 1825. S. 115 erklärt, dass er die

BuUaea (Hydolma) fjuomevsis 0, et G. als den eigent-

lichen Typus dieser Gattung angesehen wissen wolle. Art

13. — 2. Jplusiram Srhtim. Art 4, 5. ~ S. Hyda-

tina Schum. Der vorhergehenden Bemerkung zufolge,

würde, mindestens als Synonym, Bullvna Fer. im Bull. d.

sc. nat. hier aufzufuhren sein. Art 7—10. — -*. Tor-

natina Adms, Art 11 26. — o. Ufrlcuius Hrwv. kxi

27 — 31. - 6*. Ahera Müll. Art 32 37. — 7. Scn-
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phmtfhr M-iitf. Statt At^sala Scha/n. steht hier jiccu/a wol

nur durch einei) Druckfehler. Dass hier vom Thiere nur

tresaort wird „Animal ut in Bulla'' isL unoenüffend. Art

38—42. 8. Bulla Klein. Rhizorus Mnif. ist irrthüm-

lich hier allegirt, und Cymbiam Adansou umfasst zugleich

Sormetus und Bulla. Art 43—55. — 9. Hamhiea Leach,

Art 56-78. — 10. Atys Mnif. Art 79 — 100. — //.

Cyluhna Loven. Art 101 - 119. — 12. Volvala Adms.

Dieser Gattungsname muss eingehen und dafür Rhizorus

Mntf. hergestellt werden. In Gray'« Uebersicht ist, wol

mit Unrecht , Amphisphyra unter Khizorus aufgeführt, und

eben so in H e r r m a n n s e n's Supplement Rhizorus als zz:

Amphisphyra. Art 120—124. — IS. Linieria Adms.

Art 125 - 128. — 14. Cryptophthalmus Ehrnh. Art

129-131. - 16. Phanerophthalmas Adms. Art 172. —
16. Sormetus Adns Mit nur einer Art. — 17. Philine

Jscan. Art 133 - 139. — 18. Chelidunura Adms. Art

140. -~ 19. Doridium Mehl. Ohne Schale. Mit 2 Arten.

— 20. Gasteropteron Mckl. Ohne Schale. Mit nur einer

Art. — 21. Atlas Les. Ohne Schale. Mit nur einer Art.

— Abbildungen der drei letzten Gattungen finden sich,

obwol im Texte, als auf Taf. CXIX dargestellt, citirt, nicht

vor; dagegen finden sich die am Schlüsse der Monogra-

phie S. 602 nachgetragenen beiden, den Aplysiaceen nahe

verwandten, und daher auch von Gray a.a.O. als eigene

Gruppe, Lophocercina (Lephocereina ist Druck- oder Schreib-

fehler), beigezählten Gattungen Lobiyer Krohn^ Fig. 18,

und Lophocercus Krohn, Fig. 19, abgebildet.

Philippi hat in seinem Handbuche d. Conchyl. u.

Malak. 1853, die Famihe Acteonidae Orb. (Pal. fr. Cret.

2. 1842. S. 106) wozu Acteon Mntf., Volvaria Lam,,

Desh. u. a. Gattungen gehören, den Bullaceen untergeord-

net und, wie schon früher, im Archiv f. N. G. (1841. Bd.

1. S. 55. Taf. 5. fig. 10. 11) ihre nahe Verwandtschaft

Jedenfalls wird jene Familie im Systeme
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ihre Stelle in der Nähe der Bullacecii einneliiiicii müssen;

ihre mehreiitlieils mit eingesenkten piinctirten Querstrichen

ausgestattete Schale, ihre starken S})indelikhcn und insbe-

sondere das Vorhandensein eines Deckels scheint jedoch zu

einer Trennung zu berechtigen. Gray hat beide Familien

zwar einander genähert, sie jedoch nichts destoweniger in

verschiedene Ordnungen gestellt.

Eine grosse Anzahl der unter den wirkHchen Bulia-

ceen aufireführten Arten hat in der Adams'schen Mono-

graphie ihre angemessene Stelle bereits angewiesen erhal-

ten; dennoch ist eine nicht geringe Anzahl Arten, Namen

und Synonyme noch unerwähnt geblieben, die noch eine

weitere Berücksichtigiuig verdienen. Ein möghchst voll-

ständiger alphabetischer Index und Nomenciator aller bis-

her unter dem Gattungsnamen Bulla aufgeführten Arten

wird eine kritische Musterung derselben erleichtern : es wird

daher einer der folgenden Bogen der malakozoologischen

Blätter solchen c'.arbieten. Die hier folgende systematische

Uebersicht enthält, unter den Adams'schen Gattungen, nur

die in meiner Sammlung befindlichen Arten mit hinzuge-

fügter berichtigter vSynonymie und einigen Anmerkungen.

id:y Bullina Fer. Dict. cl. d'h. n. ex parte, non Fer.

Bull. d. sc. n. (Bullinula Bccli teste Swns.)

ziczac Mke. (lineata Adms. , Bulla lineata Wood SuppL,

Voluta ziczac Mhlf. in Mag. d. Ges. n. Fr. zu Berl.

Jhrg. 8. 1814. S. 5. t. 1. fig. 4. a. b, Bulla undata

Br. excl. figg. cit.).

Diese Art besitze ich zwar nicht, führe sie indess auf,

um das Mühlfeld'sche Synonym hinzufügen und be-

merklich machen zu können, dass das Bruguiere'sche

Synonym nur unter der angegebenen I>eschränkung

hierher gehört, da die von Bruguiere citirten Figu-

ren nicht diese Art, sondern Hyd(ftma (jfKtmt nsis dar-

stellen.

A'plu s fr a rn Schum. ( Aplustra Swns.)
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Thalassiarchi Adms. (Bulla Th. Sow. 1850, Aplustra

pulchella Swus, , Aplustrum fasciatum Schum., Bulla

aplustre Br., Lam. , amplustra Gm., physis ß Gm.,

amplustre L. , Amplustre [male pro Aplustre] Th.

Martini Nat. L. 1.)

Gouldi Adms. (Bulla G. Coutli.)

Hydatina Schum. (Bulliua F(^r. Bull. sc. n. 6.

1825. p. 215; Bidlea C. Blnv. Man. p.478; Atys

Blnv. p. 626, non Mntf.)

albüclncta Adms. (Bulla a. Hoeven.)

a. maior, fuscula strigis nigris, ftisciis albis angustis.

b. minor, coerulescens , strigis nigris, fasciis albis la-

tiusculis.

velum Mke. (vexillum iVdms., Bulla fasciata Br., velum Gm.,

amplustre Born, von L.)

a. maior, lascia alba, fascia nigra utrinque marginata

(Bulla circulata Martyn Un. C. 1784. t. 95.)

b. dorsi fascia alba, linea articulata nigra utrinque

marginata. iii«i;riii»' ^^

c. dorsi linea torta, ex nigro et fusco articulata.

Interessant ist eine Anmerkung Deshayes's unter

dieser Art, in Lam. h. n. ed. Desh. 7. p. 670, auch

noch dadurch insbesondere, dass darin Deshayes

dem Gmelin'schen Trivialnamen die Priorität vor dem

Bruguiere'schen einräumt.

physis Adms. (Bulla ph. L.)

a. solis lineis transversis picta (Bulla Quoyana Orb.,

naucum Blnv. M. p. 626. pl. 45. f. 11, non L.,

atrolineata Schroet. in Wiedem. Arch. f. Z. 1804,

virgata Martyn t. 11.)

b. lineis transversis strigisque longitudinalibus picta

(Hydatina filosa Schum.)

stammea Mke. Z. f. M. 1853. S. 136.

In die Diagnose ist nachzutragen : spira retusa.

guamensis Mke. (nitidula Adms, Bulla Ferussaci Ctl. Reev.
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N'oni. ISl'), undata Dcsh. \KM^, non Rr., Bullina ele-

gans Mkc S\rn. 1830, Bulla nitidula Wood 1828,

Bullea P'erussac Bliiv. , Bullaea guameiisis Q. et G.

Voy. l'Uran. 1824. Lister Conch. t. 715. f. 74.)

Der Quoy-Gaimard'sche lateinische Trivialname muss

dieser Art erhalten worden. Die Urheber desselben

fuhren L^iie zwar unter dem französischen Namen Bul-

lee Feinissac auf, ertheilen ihr jedoch die oben an-

gegebene lateinische Benennung, nicht denvonBlain-
viUe, Catlow-Reeve und Ada ms unrichtig unter

Quoy-Gaimard's Auctorität aulgefuhrten Trivial-

namen B. Ferussaci.

To rnatina Adms. (Buline [gall.]Blnv. ; Tornatellae

sp. Kien. 1834. Bullinae sp. 8ay Am. C. 4.

1832: Mcgllvr. Ab. 1843; Volvariae sp. Say in

Journ. Ac. Phil. 5. 2. 1827.)

('(malkulata Adms. (Bulla c. Gould, Bullina c. Say, Vol-

varia c. Say).

truncaia Adms. (Bulla semisulcata Phil., truncata J. Adms.

in Tr. L. S. 5. 1800.)

pasilla Adms. (B. pusilla Pfr.)

gracilis Adms. (Bulla gr. Sow.)

s'rmph'X Adms. (Bulla s. Sow.)

Utriculus BrAvn. 1844 teste Gray; Amphisphyra

Loven Ind. M. Sc. 1846; Diaphana Brwn. 111. 1827

teste Herrmanns, suppl.)

obtusus Adms. (Bulla ieverana Seetz. 1820, ieverensis

Schroet. 1804, obtusa Mntg. 1803, Mke in Z. f. M.
1844. S. 149, regulbiensis Turt. 1802, Voluta alba

Jacob in Wlkr. Min. Sh. f. 61).

Cecillci Adms. (Bulla C. i'hil.)

Akera Müll. Z. d. prdr. 1776. (Vitrella Swns.

;

Eucampe Leach).

Süluta Adms. (Bulla Hexilis Brwn., resiliens Dav., ceylanica

Br., soluta magna Chemn. C. C. 10, 1788. f. 1359 — 61.)
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huilata Müll. pr. n. 2921. (Bulla b. Sow., fragilis Lam.,

norvegica Br. , Akera Gm., Akera b. Z. D. 2. 1788.

t. 71. f. 1-5, Bulla soluta parva Chemn. 10. f. 1358.).

Scap hander Mntf. (Bulla 8wns. ex p. ; Assul^

Schum.; Bullaea Roiss. H. Moll. 1804.) w

lirpiaritis Mntf. (Assula convoluta Schum., Bullaea lign.

Roiss., Bulla 1. L.)

pectinatus Adms. (Bulla angustata Bivon. ap. Phil. En. 1.

1836, pectinata Wood Ind. 1828. p. 86. PI. 28. Bull,

f. 21, Scaph. catenatus Leach, Bulla denticulata J. Adms.

in L. Tr. 1800, B. scabra Müll. Z. D. 2. p. 41. t. 71.

Fig. 10—12.)

Wood und Adams citiren zu dieser Art, unter

Aufführung der Müllerschen Figuren, Bulla pectinatn

Müll. Die Müllerschen Figuren 10 inatürl. Gr.) und

11, 12 (vergrössert) gehören hierher; die Art heisst

aber bei Müller B. scabra. Nirgends hat Müller

eine Art B. jjectinata genannt. Adams hat B. sca-

bra Müll, unter seiner Philhie catena aufgeführt, wo

sie also zu streichen ist.

Bullalj.; Br. ; Lam.; Schum. ; Adms. (BuUeaMörch

Conch. Yold. c. 1852; Vesica Swns. ex p.; Bul-

lea B Blnv.; Bullus Mntf.)

ampulla L., Br., Adms.

a. gioboso-ovata. (Bullus amp. Mntf. , Bulla villosa

Martyn t. 95. f. dextr.)

b. ovata.

columeUarh Mke Malak. Bl. 1854. S. 'i^^.

a. bifasciata. Martini C. C. 1. f. 190, 191. ^

b. vermiculata, fasciis destituta. »

rubicunda Schroet. in Wiedem. Arch. 1804 (an B. cruen-

» tata Adms.)

Adamsi Mke Z. f. M. 1850. S. 162. (austrahs Adms.,

non Q. et G.)
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rHfnfabrh Adins.

pitnciulata Aclms. Mon. ind. not. (punctata Adms. ]\Ion.

nr. 53.)

ndspcrsa Adnis.

nebulosa Gould.

oblonga Adms.

austraüs Q. et G.

a. vertice imperforato.

b. vertice perforato.

subsfriafo. Mke Z. f. M. 1853. S. 136.

splcndens Mke Z. f. M. 1833. S. 137.

In der Diagnose ist für angustata zu lesen suban-

gustata.

Qnoyi Gray.

amyfj/]fTla Mke. (multistriata Adms. Mun. ind., amygdalus

Soland. teste Dillw., Adms., striata Br. ex p., Conclia

utroque latere se coUigens Column. Aq. {>. 67. 69 c. fig.)

mocuhsa Martin. C. C. 1. 1769. f. 202— 204. (media Phil.

o^ Z. f. M. 1847, striata Br. ex p., umbilicata Bolt. 1798,

ibyx Meusch. Mus. Gev. 1787.)

a. umbilico aperto.

var. murina, unicolor.

var. subfasciata.

var. strigata.

deformis: dorso medio transversum angulato (pun-

ctata Schroet. 1. c),

deformis: umbilico patente, cochleato.

Jdavsoni Phil.

dactylis Mke Z. f. M. 1853. S. 137.

omphalodes Mke Z. f. M. 1853. S. 137. (striata Phü. al.)

Ich habe diese Art schon im Mai 1842 unterschie-

den und unter dem anffecrebenen Namen Freunden

mitgetheilt.

perstriata Mke Z. f. M. 1853. S. 138.

sulcata Mke Z. f. M. 1853. 8. 138.
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In der Diagnose ist nach conspicue zu lesen con-

fertim.

marginata Mke Z. f. M. 1853. S. 131.

occidentalis Adms.

tenuicula Mke Z. f. M. 1853. S. 139.

Seit Abfassung der dieser Art a. a. O. ertheilten

Ausmessung habe ich , durch Hrn. Joh. Wilh. Ed.

Müller, Naturalienhändler in Berhn (Landsbergerstrasse

Nr. 31), dessen Gefälligkeit ich sehr zu rühmen mich

verbunden fühle, Exemplare von Puerto Cabello er-

halten, deren eines 17 L. lang, 9 L. breit ist.

perdicwa Mke Z. f. M. 1853. S. 140.

cyprocola xMke Z. f M. 1853. S. 140.

nux Mke Z. f. M. 1853. S. 140.

Hamitie a Leach. 1819. Pr. Z. S. 1847. (Haminaea

Leach. Ann. and Mag. 1847.)

hydatis Adms. (Bulla h. L. , Lam. , Cornea Lam. , excl.

syn. , hyalina Gm., navicula Da Costa. Jucuba marina

J. Plane. Conch. m. not. 1739. p. 104. App. t. XI.

f. m. n. o.)

a. striis transversis insignita.

b. striis transversis destituta.

GiaJdirup Adms. (Bulla G. Sow., Bullaea G. Swns.)

cyrnhalum Adms. (Bulla c. Q. et G.)

pemphis Adms. (Bulla p. Phil.)

glahra Adms.

brems Adms. (Bulla br. Q. et G. , Mke Z. f M. 1844,

ovoidea Mke N. H. 1843, non Q. et G.)

insculpta Adms. (Bulla insc. Totten, Reinhardi Holb., so-

litaria Say.)

fomcuhis Mke Z, f. M. 1853. S. 141.

cerwa Mke Z. f. M. 1853. S. 142.

In der a. a. O. der Diagnose dieser Art beige-

fügten Beschreibung ist, in der vorletzten Zeile, statt

derselben, zu lesen demselben. um ... rv\,, -^w

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



4G

exarata Mke (sinensis Adms., Bullaen ex. Pliil. Z. f. M.

1849.)

Atys Mntf. (Vesica Swns. ex p. ; Alicula Ehrnb.

Symb. ph. 1. 1831, Roxania Leacli; Naucuin

Schum.) -^ •

naucum Adms. (cymbulus Montf. , Bulla n. L.)

obovafa Mke. (ovoidea Adms, Bulla uvoidea Q. et G,

Voy. l'Astr. 1833, non Mke N. H., obovata Mke

Syn. 1828.)

var. dorso lirata.

deformis: dorso transversim subangulato.

sulida Adms. (Bulla s. Br. , non Gm.)

cylindrica Adms. (Bulla c. Hlblng.)

deformis: dorso medio transversim subangulato.

elongata Adms.

succisa Adms. (Bulla s. Ehrnb.)

Cranchii Adms. (Scaphander Cr. Loven, Bulla intermedia

Aradas t. Phil. En. 2 , Cr. Leach t. Gray in Pr. Z.

S., Roxania Cr. Leach. t. Gray in Ann. and Mag.,

Bulla utriculus Brcchi.)

truncatala Adms. (Bulla umbilicata Mntg., tr. Br.)

ovulata Adms. (Bulla ov. Brcchi.)

monodonta Adms.

hordeacea Adms.

Cylic hna Loven. (Cylindrella Swns. , non Pfr., Vol-

varia Brwn. 1827, non Lam. ; Bullina Risso 182(3,

Mcglvr. ex p. 1843.)

cylindracea Ijoven. (Bulla convoluta Brcchi, oliva Gm., cyl.

Penn.)

corücata Adms. (Bulla c. Beck, Moll.)

orculta Adms. (Bulla occ. Mghls.)

triticea Adms. (Bulla tr. Couth.)

involata Adms.

Jihi Zorns Mntf. (Volvula Adams 1850.)

Adelaidis Montf. (Volvula acuminata Adams, Bulla ac. Br.)
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Ich besitze diese Schnecke zwar nicht, ghiube je-

doch sie, als den Typus der Gattung, aufFühren zu

müssen.

Linie ria Adins. (Glauconella Gray Fig. Moll. An.

4. 1850.)

Cryptophthalmus Ehrnb. Symb. ph. 1. 1831.

Ph oner o p htha Im

u

.v Adnis. (Xanthonella Gray Fig.

Moll. An. 1850.)

Lophocercus Krohn in Ann. sc. a. 7. 1847. (Le-

phocercus [Schreibfehler] Gray in Pr. Z. S.)

SifhoMi Krohn.

Lobifjer Krohn in Ann. sc. n. 7. 1847.

Sormrtus Fer. (le Sonnet Adans.)

Philine Ascanius Vetensk. Ac. Handl. 1772. (Bullea

A Blnv. ; Fhylina Lam. h. n. 6. 2.1822; PhyHne

Cuv. 1817. Fer. Tabl. syst. 1821; Bullaea Lam.

Syst. 1801; Lobaria Müll, prodr. 1776, Gmel. S.

N., non Blnv.)

Srhroefer'i Adms. (Bullaea Sehr. Phil. En. 2, aperta Lam.,

Bulla ap. L. , Schroet. Einl., Sow. Gen.)

qaadripartita Ascan. (Bullaea Planciana Phil. Bulla aperta

Cuv. Mem. 1817, B. buUa Da Costa, Amygdala ma-

rina Plane. Conch. min. not. 1739. p. 22. t. 5. f. 9.

10 et App. t. 11. f. D J. Concha natatilis minima

F. Column. Purp. p. 28. 30 c. fig.)

Chelidovurn Adms. 1850.

Doridium Mckl Beitr. 1809. DIL Chj. Mem. L 1822.

(Eidothea Eisso Hist. n. 4. 1826; Lobaria Blnv.,

non Müll.: Acera Lam. h. n. 6. 2. 1S22. Acere

(gall.) Cuv, Mem. 1817; Bullidium Mckl in Leue

Diss. Pleurobr. 1813.)

G astropf er o n Oken Lhrb. 1815. (Gasteroptera

Blnv. ; Parthenopia Oken 1. c. Sarcopterus Raf. Prec.

d. dec. 1814. Opiptenis Raf. (jiorn. enc. Sicil.
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1814. Journ. de Phys. 89. 1819. Gasteropteron

Mckl in Cosse Diss. Pterop. 1813.)

Atlas Lesueur in Journ. de Phys. 85. 1817.

Conchyliensammlung zn verkaufen.

In Bremen steht gegenAvärtig die Conchyliensammlung

des Herrn J. W. A. Hänecken, Lehrers an der Domschule

(Petristrasse , Nr. 7), zum Verkaufe. Sie enthält manche

interessante und werthvolle Stücke, soll aber nur im Gan-

zen verkauft werden und fodert der Besitzer dafür die

Summe von 800 Thlr. Gold.
Mke.

Literarische Anzeige.

Von dem in der Hahn'schen Hofbuchhandlung in

Hannover erschienenen zweiten Jahrgange der Zeitschrift

für Malakozoologie, 1845, standen schon seit einigen Jah-

ren keine Exemplare mehr zu erlangen , indem Titel-,

October-, November- und December- Bogen fehlten. Ich

freue mich, anzeigen zu können, dass der Hr. Verleger jene

fehlenden Bogen noch einmal und so sorgfältig hat drucken

lassen, dass der neue Abdruck ganz genau der ersten Aus-

gabe entspricht. Es stehen daher vollständige Exemplare

jenes Jahrganges nunmehr wieder zu erlangen ; doch sind

deren überhaupt nur noch wenige vorhanden.
Mke.
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